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Der Weg zur papierlosen Praxis: 
KV-Online-Power

B. Greve, KBV 
Tag der Niedergelassenen am 13.05.2011
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Agenda

 Einleitung / Vorgeschichte
 Anbindungsarten an die KV

 Anwendungen
 Sicherheit

 Informationen für Nutzer
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Vorgeschichte

 KBV und KVen haben im Mai 2008 die Online-Initiative 
mit folgenden Zielen initiiert:
 Realisierung einer einheitlichen Online-Anbindungs-

strategie im KV-System
 breite Bereitstellung und Nutzung von Online-

Anwendungen in der Praxis
 Sicherstellung des hohen Datenschutz- und 

Datensicherheitsniveaus speziell bei der Online-
Kommunikation sensibler Patientendaten
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Infrastruktur

 Die KVen bieten die Nutzung ihrer Dienste auf drei 
unterschiedlichen Wegen an:
 KV-WebNet

Mitgliederportale (Webportale) im Internet

 KV-FlexNet 
Software-VPN-Anbindung über einen beim 
Arzt/Psychotherapeuten installierten VPN-Client

 KV-SafeNet* 
Anbindung über einen KV-SafeNet-Router 
(Hardware-VPN-Anbindung)

*Bitte beachten Sie, dass KV-SafeNet nicht mit der Firma SafeNet, 
Inc., USA, in firmenmäßiger oder vertraglicher Verbindung steht.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Anbindungsarten an die KV – KV-WebNet
 Bei diesen Lösungen nutzt der Arzt/Psychotherapeut 

über einen bestehenden Internetzugang die Online-
Angebote seiner KV im Internet.

 Zur Anmeldung sind Benutzername, Passwort sowie ggf. 
nach Vorgabe der KV weitere Hilfsmittel (z.B. 
Signaturkarten, RSA-Token etc.) erforderlich. Diese 
Lösung ist vergleichbar mit dem Online-Banking.

 Die Ärzte/Psychotherapeuten sollen die Online-
Angebote nur über einen von der Praxis-EDV getrennten 
Rechner nutzen. Eine permanente, in den Praxisalltag 
eingebundene Nutzung, ist daher schwierig.

 KV-WebNet wird nicht von allen Landesdatenschützern 
zur Kommunikation von Sozialdaten empfohlen.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Anbindungsarten an die KV – KV-FlexNet

 Bei dieser Anbindung wird auf dem PC eine Software-
Komponente installiert (VPN-Client), die einen sicheren 
Tunnel (VPN) – getrennt vom Internet – zur KV aufbaut.

 Die Software-VPN-Anbindung bindet einen einzelnen
PC an das sichere Netz der KVen an. Wie bei KV-
WebNet sollte dieser PC vom PVS getrennt sein.

 Ärzte, die sich für KV-FlexNet entscheiden, sind für die 
Sicherheit ihrer Praxis-EDV selbst verantwortlich.

 Diese Art der Anbindung wird mit Auflagen von den 
Landesdatenschützern zur Kommunikation von 
Sozialdaten empfohlen.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Anbindungsarten an die KV – KV-SafeNet

 Eine KV-SafeNet-Anbindung bindet alle PCs einer 
Praxis an das sichere Netz der KVen und somit an das 
Rechenzentrum der jeweiligen KV an.

 KV-SafeNet funktioniert so einfach wie das Internet, ist 
aber durch modernste Sicherheitsmechanismen vom 
öffentlichen Netzwerk abgeschottet. Ein zertifizierter 
Provider ist für die Konfiguration verantwortlich.

 Der Zugang erfolgt über einen KV-SafeNet-Router. 
Über dieses Zusatzgerät wird ein virtuelles privates 
Netzwerk (VPN) aufgebaut. Nur Teilnehmer mit 
Berechtigung dürfen das KV-SafeNet nutzen. 

 Diese Art der Anbindung wird von Landesdaten-
schützern zur Kommunikation von Sozialdaten 
empfohlen.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Anbindungsarten an die KV – Übersicht
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Statistik der Anbindungsarten                  Stand 10.05.2011

18.475

8.992
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Anwendungen und Angebote
 Zu den häufigsten Angeboten zählen neben der Online-

Abrechnung eDMP-Anwendungen, Hautkrebsscreening 
sowie Koloskopie.

 Darüber hinaus haben einzelne KVen weiterführende 
Dienstangebote wie z.B.
 Elektronische Onkologie-Dokumentation 

(ONkeyLINE, ONDIS etc.),
 Mammographiescreening (MaSc, Mammasoft)
 Praxisbenchmarking zur Optimierung von 

Praxisprozessen
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Beispiel: ONDIS - Modul eNachsorge-Krankenakte

 Erfüllung der Voraussetzungen zur Zertifizierung als 
Brust- und Darm-, Prostata- und Lungenzentrum

 Sicherstellung der Meldepflicht zum Krebsregister
 Schnittstellen zu KIS und PVS
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Beispiel: Cura Campus - Fortbildungsportal
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Beispiel: Cura Campus – Auswertung der Antworten
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Beispiel: Bereitschaftsdienstplanung der KVN
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Überregionale Anwendungen - Der KBV E-Mail-Dienst

 Neben den Angeboten der KVen gibt es überregionale 
Praxismanagement- und Servicedienste, z.B. den 

 E-Mail-Dienst: 
 Über den E-Mail-Dienst der KBV können 

angeschlossene Praxen bundesweit Daten 
austauschen, Arztbriefe und Befunde verschlüsselt 
und signiert versenden und empfangen.

 Ab Q2/2011 kann der KBV E-Mail-Dienst testweise 
in die Praxisverwaltungssysteme integriert werden. 
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Die Online-Initiative der KVen und KBV
Überregionale Anwendungen - Der KBV E-Mail-Dienst

Mit Hilfe dieses 
Dienstes können 
angemeldete Ärzte 
verschlüsselte und 
signierte E-Mails 
versenden.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Weitere Anwendungen

 Es wurden Regularien geschaffen, um auch externen 
Anbietern die Möglichkeit zu bieten, ihre Anwendungen 
im Sicheren Netz der KVen (KV-Backbone) zu betreiben.

 Voraussetzung hierfür ist: 
 die Freigabe der Anwendungsart durch die KBV 

sowie
 eine sicherheitstechnische Zertifizierung des 

geplanten Dienstes
 Sektorenübergreifende Kommunikation: Mit der 

eFallAkte Plus des Uniklinikums Aachen erhielt erstmals 
ein externer Anbieter die Zulassung für das sichere Netz 
der KVen.
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Die Online-Initiative der KVen und KBV 
Weitere Anwendungen – Fallakte Plus des UKA

 Eine Fallakte ist die zweckgebundene Akte eines 
Patienten bezogen auf einen Behandlungsfall.
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Die Online-Initiative von KVen und KBV
Informationen für Nutzer

 Die KBV-Broschüre 
„KV-Online-Power – Wege zur 
papierlosen Praxis“ wurde als 
Beilage im Ärzteblatt und auf 
der KBV-Website veröffentlicht.

 Die Broschüre und ein Flyer 
wurden den KVen zur 
Verfügung gestellt. 

 KV-on-Podcasts zu dem 
Thema sind auf der KBV-
Website abrufbar.
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Vielen Dank.

Bernd Greve
Kassenärztliche Bundesvereinigung
Dezernat 6 - Informationstechnik, Telematik und Telemedizin
Dezernent
Herbert-Lewin-Platz 2
10623 Berlin

www.kbv.de/KV-SafeNet


